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Beilage zu Me. 220 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag, 1. Juli ISOtt.

Grotzhrrzoglum Baden .

Onmnmxge», Mersch»»-« , A«nchesch»«-e»rc.
I der etatmäßige « Beamte« der

« ehmit - kl - ff - « - L » i » 2

^ . kotme

Or»e»»»»- e», Mekfetz»»-e» «.
' »an »ichtetatmäßigea Beamte».

A»s dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
. Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

. — Staatseisenibahnverrvaltung . —

. «estrdrrtr . ..Ä ^
§mn Statioa - aufseher : ^

Etationswart Eduard Benz in Kirnach-Villingen .

Bestötigt : >̂ , -̂

öS Bureaugehilfen :
die BureaugehilfeäanwSrter

Roses Kneller von Heidelberg
Sebastian Heger von Wiesenthal
Albin Ziegler von Gerlachsheinr
Gustav Hirt von Hausach. - ' '

' Bertragsmäßig aufgenommeu :
^ «rls Schaffn er : , .
Joses Börsig von Petersthal .
Johann Gleichauf von Fützen. s

' « ersetzt:
die Sisenbahnassistenten :

Eduard Schikorr in Kenzingen nach Titisee
Karl Meerwarth in Biberach-Zell nach Gengenbach
Theodor Fesenbeckh in Karlsruhe nach Neckargemünd
Georg Fath - Trippmacher in Oberkirch nach Himmel¬

reich - , ^Gustav Hofheinz in Cberbach nach Heidelberg rL
Heinrich BeiseI in Mannheim nach Eberbach;

die Eisenbahngehilsen :
Egon Schumacher in Karlsruhe nach SchefflenzHermann Bieber in Engen nach SchopfheimWilhelm Hofs ätz in Königsbach nach WilferdingenFerdinand Modery in Stockach nach EppingenGustav Fehle in Thiengen nach Neunkirch;

der Wagentvärter :
Karl Adam in Radolfzell nach Mannheim ;

der Schaffner : -tz
Richard Krucker in Konstanz nach Radolfzell.

Gestorben:
Oberbahnmeister Michael Konrad in PforzheimZugmeister Georg Braun in HeidelbergZugmeister Adolf Kentert in Basel
Stationsaufseher Leonhard Zorn .in Schweigern . '

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

« ersetzt :
Aktuar Wilhelm Stephan bei der StaatsanwaltschaftMannheim zur Staatsanwaltschaft Ofsenburg^

Akauassistent Karl Kugel beim Notariat Durlach II zumNotariat Emmendingen I . ^ ,
. . ^ Zngewiese«:« e Aktuare : " /Franz Wagner , zutgeit bei der Stadtgemeinde Konstanz,

.̂ dem Amtsgricht Konstanz-vertin Winterhalter beim Amtsgericht Gengenbach demBnüsgericht VillingenFriedrich Weitzer beim Amtsgericht Konstanz der Staatsanwaltfchaft daselbstWilly Roll beim Amtsgericht Waldkirch der Staatsanwalt
schaft Mannheim

Gustav Herold beim Notariat Freiburg V dem Amtsgericht
Philippsburg

Ludwig Klein beim Notariat Mudau dem Notariat Dur -
kch II

Nikolaus Müller beim Notariat Heidelberg IV dem Nv'mriat ThengenAlsted Weitzenberger beim Notariat Waldshut dem
Amtsgericht Söckingen

Friedrich Löchert beim Amtsgericht Breiten zum Land -
Gericht Waldshut

Friedrich JLrder beim Amtsgericht Freiburg zum Amts '
gerrcht Breiten — anstatt zum Amtsgericht Philippsburg

, Geiger , zurzeit beim Militär , dem Notariat I
Karlsruhe

Heinrich Liebler beim Notariat Krautheim dem Amtsge
„ rrcht Mannheim ;^ A! <" ' atsgehilse Andreas Schlehr beim Notariat

dem Notariat Mudau .
Etatmäßig aa - estellt :Aktuar Georg Boos bei der Staatsanwaltschaft Freiburg .

^ Beurlaubt :» Nuar Fridolin Reinhard beim Amtsgericht Bruchsal.

Zurücksenomme »:" '^ «uweisuog des Aktuars Karl Geppert beim LandgerichtKarlsruhe zum Notariat I daselbst, und des Aktuars Gustav
OM ^kmxg

* Landgericht Mannheim zum Notariat I

- . « »u . a . Entlasse« (auf Ansuchen) :
Ŝ eî e März und Heinrich Hund bei der Stadt -

Inzipient Adolf Stihier zuletzt beim Notariat Söckingen.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

Aktuar August Buff beim Bezirksamt Mannheim .
llebertrage « :

dem Aktuar August Guggenbühler in Lahr eine Aktuar -ftelle beim Bezirksamt Engendem Militäranwärter Gendarm a . D . Wilhelm Gustav Lep -pert in Karlsruhe eine Kanzleigehilfenstelle beim Grotzh.Statistischen Landesamt .
« ersetzt :

die Schutzmänner :
Richard Stiedle ,
Wilhelm Strub und
Otto Kaiser von Mannheim nach FreiburgRichard Seidel ,
Leonhard Humpenüder .
Josef Neutzl und
August So uns von Mannheim nach PforzheimAdolf Müller von Freiburg nach HeidelbergLandolin Weber von Pforzheim nach MannheimJosef Zimmermann von Mannheim nach KonstanzKarl Danielowski von Freiburg nach MannheimLudwig Grämlich von Pforzheim nach KarlsruheHeinrich Sterr von Karlsruhe nach Baden .

— Großh . Verwaltungshof . —-
Etatmäßig augrstrllt :

die Wärterinnen :
Albertine Gobler und
Emilie Luise Müller an der Heil - und Pflegeanstalt beiEmmendingen .

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —
M ' " -* ' Die Beamtrurigeuschuft verliehe«: ^

den Landstraßenwärtern
Wilhelm Ganal in Andelshofen
Jakob Götz in Weinheim.

» ersetzt : -
die Bureauassistenten

Friedrich Beck in Sinsheim zur Rheinbauinspektion KarlsruheJoseph Weiß in Lahr zur Wasser- und StratzenbauinspektionSinsheim
Joseph Wirth in Karlsruhe zur Kulturinspektion Waldshut ,Abteilung Lörrach;

der technische Gehilfe
Joseph Burke bei der Kulturinspektion Waldshut , AbteilungLörrach zur Wasser- und Stratzenbauinspektion Lörrach.

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Zu provissrischen Gendarm «« ernannt :

dieSergeanten : .Hetlinger , August, vom 1. Bad . Leib-Grenadierregiment !Nr . 109 'iüttner , Hermann , vom 2. Bad. Grenadierregiment Kai¬ser Wilhelm I . Nr . 110
Witt , August, vom 5. Bad . Infanterieregiment Rr . 113Köhler , Rudolf , vom Bad . Pionierbataillon Nr . 14.

Definitiv angestellt :
die provisorischen Gendarmen : ^Martin , Richard, in KonstanzHalupka , Johann , in Karlsruhe .Treibert , Georg, in Mannheim .

Im Zivildienst angestellt :
Bahn , Lorenz, Gendarm , als Steueraufseher in Freiburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

Ernannt : - -- -
Finanzaffistent August Schmidt , zurzeit H . Gehilfe beider Landeshauptkasse, zum I . Gehilfen.

* — Domänenverwaltung . —
Etatmäßig »«gestellt wurden :

Forstwart Karl BittmanN in MichelbachForstwart Christian Braun in Münchweiler.
« ersetzt wurde :

Finarizassiftent Joseph Bläß beim Domänenamt Kehl in glei¬cher Eigenschaft zum Tomänenamt Heidelberg.

— Steuerverwaltung . —
« ersetzt :

die S t e u e r a u f s e h « r :
Eugen Schmitteckert in Bruchsal nach RastattJohann Förster in Rastatt nach WaibstadtAlbert Wetzbecher in Waibstadt nach Kenzingen.

Gestorben:
die Untererheber :

Karl Ludwig Gatterthum in FreiolsheimAlbert Häusler in Waltershofen .

KuftWümGriM » « < k » SMiD , - 6 ZDulmsntk
» ersetzt :

Birkenmeier , Martin , llnterlehrer in Iffezheim , als
Hilfslehrer nach Ottenau , Amts RastattBraun , Ludwig, Hilfslehrer , von Kleingemünd nach EberbachDussel , Josef , Hilfslehrer , von Herrischried nach Wehr ,Amts Schopfheim

) anner , Josef, Hilfslehrer in Neudingen, Amts Donau -
eschingen , wird Unterlehrer daselbst

Link , Hedwig, Hilfslehrerin in Diersburg , als Unterlehrerinnach Geroldsau , Amts Baden
Mayer , Oskar , Unterlehrer , von Geroldsau nach Iffezheim ,Amts Rastatt
Meining , Anton , Unterlehrer in Neudingen , als Hilfs¬lehrer nach Büchenau, Amts Bruchsal.

* Karlsruhe , 30. Juni ., ( Personalnachrichten ans dem OberpostdirektionsbeztrkKarlsruhe . ) Angenommen: zum Postanwärter : Mi¬chael Erhardt in Heidelberg, als Telegraphengehilf¬innen : Hulda Bergner , Frieda Mors , Maria Rösler , EmmaSchwemer in Heidelberg, Elsa Klingele, Julie Linder , MariaMützle, Berta Reiff in Karlsruhe . Anna Apfel, Anna Heck¬mann , Jda Hofmann , Pauline Hofmann, Marie Müller , Mar¬garethe Oelschkäger , Marie Regensburger, Philomena Röster.Emma Sigmund in Mannheim , Lina Botz und Hermine Dörr¬wächter in Pforzheim.Ernannt : zu Oberpostassistenten : die Postassisten-ten Jakob Ferch. Alois Kaufmann, Philipp Mützig. KorneliusUehlem in Mannheim ; zu Obertelegraphenassi -LE ""''- "--" »-'-i- «u-
Etatmäßig aigestrllt: als Postassistent : der Postan-w« ter Emil Wickle m Appenweier ; als Telegraphen .

m ^ i
^

M ^ ?^ nanwärter Karl Dürrhammer .Ernst G -mgel. Rodert Roll in Mannheim.. « » setzt: der Postsekretär Jakob Back -nann von Fried -r ' chsfeld nach Lichtenthal ; die Postas , isten r - n M»- !Eichhorn von Königshofen nach Mannheim , Ludwig Fees vonHeidelberg nach Griesbach , Rudolf Herbei von Neudenau nachKülsheim , Adolf Hirtler von Mannheim nach Baden-Baden .Hermann Müller von Heidelberg-Handschuhstzeim nach Feu¬denheim , Emil Biber von Iffezheim nach Rastatt .l In Molundv im Schutzgebiet Kamerun ist eine Postagen¬tur eingerichtet Vörden, deren Tätigkeit sich auf die Annahmeund Ausgabe vor gewöhnlichen und eingeschriebenen Brieffen -dungen , sowie arf die Ausgabe von gewöhnlichen Paketen er¬streckt . — , ^ .E - - , ,* ( Vermächtnis Der vor kurzem in Baden-Baden verstor¬bene Grotzh. ObersteuermspektorAdolf Baurittel bat seinerVaterstadt Karlsruhe letztwillig die Summe von 3000 M . zurVerteilung an d« hier befindlichen Vereine und Etn -i^ n -gen für Wohltavgkert nach dem Ermessen der Stadtverwal -tung zugewendet. Der Stadtrat har beschlossen, das Vermächt¬nis anzunehmen und nach den Anträgen der hierfür einge¬setzten SpezialkoiMission wie folgt zur Verteilung zu bringen :an den Großherzig Friedrich- und Luisenfond 1000 M -, andie Karl - Friednch - Leopold - und Sofien - Stiftung 500 M ..an das Waisenhaus 500 M„ an den Badischen Frauenverein -für die Kindergcypen ISO M„ an das Wöchnerinnenasyl 100Mark , an den Verein gegen Haus - und Stratzenbettel 200 M .. 'an die Lidellstiftung (für arm - Kranke ) 500 M . und an dasMutterhaus für Kleinkinderschw °st<-rn (Erbprinzenstratze 12)100 M .
- — >* ( Vom statischen Rheinhafen. ) Die Zahl der im MonatMai d. I . im statischen Rheinhafen aygekommenen und ab¬gegangenen Schiss e betrug 12S gegen SOI im gleichen Mo¬nat des Vorjahres . Der Rückgang der Frequenzzisfer ist gustzjg unanttiaeil Pechaltmsse dxs Aheimyasserstandes in deckersten Monaten i»s Jahres zurückzusühren . In der Zeit vom1. Januar bis 31 . Mai d. I . betrug der .Güterverkehr im Rhein -Hafen 251253 Tonnen , gegen 248 655 Tonnen in der gleichenZeit des Vorjahres , wmit in den ersten S Monaten 1906 mehr2598 Tonnen . — Gon dem Gelände beim städtischen Rhein¬hafen werden zur Errichtung industrieller Anlagen mietweiseabgegeben : 300 Ooadratmeter an die Maschinenziegelei FrickL Cie . auf dem Räppenwörth , 1300 Quadratmeter an Privat - imann Wilhelm Kleben , 2500 Quadratmeter an die FirmaL. I . Ettlinger , 1VVO Quadratmeter an die Firma August L - -Emil Nieten , 4000 Quadratmeter und vom 1 . Septembe, .

' ^ -an weitere 2000 Qradratmeter an die Firma Schürer L? .Werkzeugmaschinenfabrik in Stuttgart . —.* (Künstliche Eisbahnen.) Die städtische Gartendireltionwurde vom Stadtrot beauftragt . Pläne , Kostenanschläge und 1Rentabilitätsberechnungen für die HersteI la künst -licher Eisbahnen auf dem Gelände der städtischen Baum¬schule zwischen den beiden Bahndämmen östlich des Beierthei¬mer Wäldchens und auf dem Gelände westlich der verlänger¬ten Hardtstratze bei der neuen Artilleriekaserne aufzustellenund vorzulegen . - " - -- ' ** ( Der Kampf gegen die Schnaken . ) Zur Vertilgung der imSommer so lästigen Schnaken hat der Stadtrat schon desöfteren und zu verschiedenen Zeiten geeignete Mittel empfoh¬len Auch wurden im vergangenen und in diesem Jahre prak¬tische Versuche mit der Anwendung schnakenvertilgender Mit¬tel und Methoden gemacht , die gute Ergebnisse lieferten . Daaber dieses Jahr durch dre regnerische Witterung die Entwick¬lung der Schnakenbrut, wie aller Orten, so auch in der UM^gebung und den äußeren Stadtteilen hiesiger Stadt sehraünstigt wurde , so nimmt der Stadtrat Veranlassung, rw
dings auf die in der gegenwärtigen Jahreszeit anzuwendend
Schnakenvcrnichtungsmittel Hinzuweisem In eftterempfiehlt es sich, stehende (fischfte-e ) Gewässer , Abort̂ uben.SchL »i« « ub!^ .1

"
« -d

f-LL Ä L - , LLkSVd.'lSL ' BILL .efahr für denrunZ ^ e ol . fürallgeme , neLarven -Fischbtstand setz, S ^ ^ hE^ jxalienhandlurqen erhältlich. 100s1n,ararnm 45 M ) anwenden. In Pfützen und Sümpfen wirdam̂ esten „Sap « ,l"
, ein von der Chemischen Fabrik Flörsheima . M . hergestelltes Oel zugegossen, das sich mit dem Wasservermischt und die Schnakenbrut tötet. Auf Veranlassung desStadtrats werden auch zurzeit wieder dre Wefferlocher undRegenabläufe in den bei der Stadt gelegenen Teilen desHardtwaldes , sowie die sonstigen WasserabsatzsteLen daselbstmit diesem Oel behandelt. Starker Luftzug ver¬scheucht die Schnaken , das Oeffnen von Türm undFenstern in sonst großenteils geschloffenen Räumen (mment -lick auch in Kellern) ist daher sehr wirksam . Rätlich erfheintauch das Bestreichen brennender Lampen uitKlebstoff oder das Anzünden großer , offenerLichter , da die Schnake« vom Licht angezogen werden unddann ankleben oder verbrennen. Die Hauseigentümer unddie Einwohner der Stadt werden dringend ersucht , ve, on

Vernichtung der Schnaken, die anderwärts mit Erfolg oeme.ben wird , tätig mitzuwirken. und in der oben angedeurtenWeise vorzugehen , eventuell soll die zwang w
Durchführung der vorgeschlagenen Massnahme
Wägung gezogen werden.

28.23 (Aus der Sitzung der Strafkammer l v»m
in Karl )Vorsitzender :

rtr »



> Rückfall und i -egen Unterschlagung hatte sich der Kaufmann
Wilhelm Kraushaar aus Rödelsheim zu verantworten .
In der heutigen Sitzung konnte der Angeklagte dreier Fälle
uberführt werden, in denen er Personen dadurch schädigte , bah
er sich für die Vermittlung von Akzepten auf wertlose Wechsel
Provisionen in Höhe von SO M .» 180 M . und 140 M . zahlen
ließ . Der Angeklagte hatte sich auch der Unterschlagung schul-
big gemacht , indem er den Betrag von 200 M -, den ihm vor
etwa zwei Jahren der Kaufmann I . Bast in Radolfzell zur
Vermittlung cm den Buchhändler Lupus in Metz zugefandt
hatte , für sich behielt und verbrauchte. Das Gericht erkannte
gegen den Angeklagten unter Anrechnung von 2 Monaten Un¬
tersuchungshaft auf 10 Monate Gefängnis und S Jahre Ehr¬
verlust.

4 (Ans dem P - lizeibericht.) In der Winterstraße wurde
ein 8 Jahre alter Knabe von einem bis retzt noch unbekannten
Radfahrer überfahren und dabei erheblich verletzt. Den Rad¬
fahrer soll allein die Schuld treffen . — In der Werderstraße
wurden mittels Nachschlüssel Frauenkleider , Schuhe und Stoffe
im Werte von 87 M. gestohlen . — In der Nacht zum
28 d. M . erbrach ein Unbekannter in der Maienstraße eine
Werkzeugkiste und stahl ein größeres Quantum verschiedene
Werkzeuge.

S. Mannheim , 28. Juni . Seine Königliche Hoheit der
Grotzherzog . der sich für die Entwicklung des Fried -
richsparkes stets auf das Lebhafteste interessiert hat . ließ
der Mannheimer Parkgesellschaft anläßlich ihres heutigen 25-

jährigen Jubiläums folgendes Glückwunschtelegramm
zugehen: „Seine Königliche Hoheit der Großherzog lassen die

Mannheimer Parkgesellschaft zu ihrem Jubiläum , gnädigst be¬

glückwünschen und frohen Verlauf der Feier wünschen . Im
Höchsten Aufträge v. Bado." — Herr Rudolf Schaper , der

Schaufpielregiffeur des Hostheaters , ist zu« Direktor des
Stadttheaters Rostock ernannt worden. Wan steht den
Künstler ner sich in seiner Eigenschaft als Regisseur des
Schauspieles außerordentlich gut bewährt, setr ungern von
hier scheiden . — Heute nachmittag um halb 3 llhr brach der
Holzsteg, der das Freibad in der Stephanienpcomenade mit
dem Ufer verbindet , plötzlich untter furchtbaren Krach zu¬
sammen . Auf dem Stege befanden sich etwt 80 Buben im
Alter von 6 bis 10 Jahren , von denen etwa O in den Rhein
stürzten . Sowohl das Badepersonal wie in dch Nähe befind
liche Passanten machten sich sofort ans RettunOwerk . Ob je
mand ertrunken ist , wird sich erst morgen fetftellen lassen .
Man nimmt an . daß alle Kinder gerettet wcu»en sind. Der
Unfall ist jedenfalls darauf zurückzuführen, dat sich bei einer

^ von den beiden eisernen Zugstangen, die den Heg hielten , die
Schraubenmutter gelöst und infolgedessen die Stange nachge¬
geben hat . Das Bad ist sofort geschlossen wordßl. Heute abend

bereits die Staatsanwaltschaft einen AuMschein vorge -
^ ""nommen.

X Baden » 20. Juni . Nnc heutigen Festtage Peter und Paul
beherrschte in unserer Bäderstadt ein sehr leHafter Verkehr,

. c -,cahauptsächlich wohl, weil unser Städtisches Kirkomitee eine
Luftballonauffahrt angekündigt Haiti. Nach 6 Uhr
war - er Ballon gefüllt und nachdem alle Vorbereitungen ge¬

lltroffen waren , stieg das Luftschiff mit . Kapicha Wilson, der
WtE auf einem Motorrad saß, in die Lüfte. Der Ballon nahm
o 1 seinen Weg über den Merkurberg und landete «ach einer stür-

mischen Fahrt bei L » ffenau rm Murgtas ohne Unfall.
^ Abends non s Uhr fand dann im Kurgarten ei» großes Doppel-

konzert statt .

Drei Klaffe» vo« Lohuarbeitmaue«
T k»» Industrie und «panbrl der Stadt jterlsruhe.

Die ausgedehnte Tätigkeit der GewKchoauffichtsbeam-
ten ruft den Wunsch hervor , kleine Ausschnitte des
Arbeitsgebietes einer eingehenderer̂ Betrachtung zu
unterziehen , als dies allein an Hand der IMsionen möglich
ist, um innerhalb des begrenzten Kreises ein P in Einzelherten

i dringendes Bild zu erhalten . Dabei wird siG das Erschliche
« Interesse vor allem der Erfassung derlrbeits - und
»Lebensbedingungen der Lohnarbeiter zuwerr-
sdxn . Für Spezicstorbeiten dieser Art hat Friedrich Wöris

hierin vorbildlich, und nach ihm Fuchs, die grund
Beispiele geschaffen .

es sich darum , die Verhältnisse der Arbeiterschaft
eines bestimmten Industriezweiges kennen zu Her-

geographisches Gebiet , in welchem
tsweig vorzugsweise heimisch ist, zu betrachten sein ; für

. r verschiedener Arbeiteraruppen untereinander
rmmt . dagegen vorzüglich die Großstadt , das Jn -
>ustrrezentruin iE seinem komplizieren ArbeitSorga-

mrsmus m Frage . Auch für die vergleichende Betrachtung
^ ^ " Lohnarbeiter in verschiedenen Gruppen
d" Erwerbstatrgkert wetet sich in erster Linie die Großstadt

Md dar . Zwar wurzelt in Baden das Schwer-

-°LL » V.
"7.

technis^ LKiLorzugt
.
^

ed nachund rsifetzt v^ kchegend am Laufe
W . des Oberrheins und in seinen wasserreichen N^ ntälern arme-

UhEinchrstrie blieb sÄt̂ rkh ^ ^ r
Gegenden des hohen Schwarzwalds beschrankt . Di« Zigarren -

-- . mdustrie endlich stellt eine typische Industrie des flachen Lan¬
des dar, - dank ihrer einfachen, auf reiner Handarbeit beruhen¬
den Technik ermöglicht sie beliebige Arbeitsunterbrechungen und

weitgehende Elastizität in der Arbeitleinteilung , — ein für
< den Landarbeiter und seine weiblichen Familienangehörigen

.. H lo erhebltcher Vorzug, daß selbst die Nachteile der niedrigen
dafür ertragen werten . Die Zigmrenindustrie ist in

- ^ ^ "E ^"
^^ senden der Rheinebene und des angrenzenden Hü-

1 . heimisch . Außerordentlich eng ist in den mit einer
mit ^ '6"dustiien durchsetzten Bezirken die gesamte BevÄkerung
beion--^ - Estttnmten Gewerbezweig verwachsen . Das gilt ganz

» für die Frauen. Es gibt zahlreiche Dörfer, in
Bewvhnerm . jung oder alt . ledig oder verher-

i« Fr«« an der industriellen Arbeit beteiligt
mäßig zugleich aber -auch in verhültnis -

. industr^ ^ tẑ A ^ ^ ^ ^
^ borgenheit spielt sich hier das

f L - nPes .
^

^ st
^

b^ n
in den großen Städten des

^ ei-Mümliften Sond ^ ^ ,
" ? von Pforzheim rn ŝerner

besorzugtis J " dustriegeHi ^
"^ — ein ausschließlich

komnchchcht. Die städtische Ä ^ »-L ^ Earbeit,Kr ^ e

kM - er beider Hauptzentren msbeiondere die

. bume Rihe von BetriebenV ^ ^ L ^ ? attsrwhe , Werst erne
«nf . deren zumeist das Merkmm Zn ^ '^ Gewerbezweige

üher eigen ist. Daran schließt sich eine
arl « die dem besonderen städtischen

Anlagen ,
r Vf — Damflvaschanstalten - , Betrieb für

em

tionSmdustrie , in welcher gelernte , zum Teil hochqualifizierte
Arbeit verlangt wird . Ergänzt man schließlich die Gesamt¬
heit dieser Formen des industriellen Erwerbs durch Heran¬
ziehung der handelsgewerblichen Tätigkeit , die in jeder größeren
Stadt eine bedeutende Anzahl weiblicher Hände beansprucht,
so gelangt man zu einem vielgestaltigen Bilde , das in ganz
anderer Weise als die auf dem Lande ansässigen Industrien
die Möglichkeit bietet , Vergleiche zu ziehen. Erst hier wird sich
der Einfluß gelernter und ungelernter Arbeit auf die Gestal¬
tung des beruflichen Lebens, die Vereinigung verschiedener Am¬
men der Erwerbstätigkeit mit den häuslichen Pflichten der
Frau , der Gang der Ausbildung innerhalb verschiedener Be¬
rufszweige und eine Reihe anderer Fragen , deren Beantwor¬
tung von Interesse schien , ins Auge fassen lassen. Aus diesen
Erwägungen heraus faßte die Großh . Fabrikinspek¬
torin Dr . Marie Baum den Plan , die mannig¬
fachen Formen weiblicher Lohnarbeit in Ge¬
werbe und Handel eines größeren Stadtge¬
bietes zu untersuchen und zur Darstellung zu
bringen . Das Großh . Ministerium des Innern erteilte die
erbetene Ermächtigung zur Vornahme der Arbeiten . Als
Beispiel wurde die Haupt - und Residenzstadt
Karlsruhe gewählt . Ws zweckmäßiges Prinzip für die An¬
ordnung des Stoffes ergab sich zwanAos die Aufteilung der
Erwerbsgebrete in die drei großen Gruppen der Fabrik- und
Werkstättenindustrie mit Ausnahme der Konfektion, der Kon¬
fektion und des Handelsgewerbes . Eine gewisse Einschrän¬
kung fand in der Weise statt , daß in der ersten der genannten
Gruppen nur die auf Grund des H 130b der Gewerbeordnung
einer besonderen Aufficht unterstellten Anlagen, und in der
Gruppe des Handelsgewerbes nur die offenen Verkaufsstellen
berücksichtigt wurden . Ausgeschlossen blieben daher die Arbeite¬
rinnen der übrigens wenig zahlreichen Werkstätten ohne Mo¬
torbetrieb , — soweit diese nicht Konfektionsbetriebe find —
und die Handlungsgehilfiunen in geschloffenen Schreibstuben.
Eine weitere sachliche Begrenzung ergab sich daraus , daß die
überwiegende Mehrzahl der in den Betrieben aller drei genann¬
ten Gruppen beschäftigten Arbeiterinnen aus jungen ledigen
Mädchen besteht . Es tritt somit die Frage nach Vereinigung
der Hausfrauen - und Mutterpflichten mit gleichzeitig
ausgeübter außerhäuslicher Lohnarbeit gegenüber der Betrach¬
tung in den Hintergrund , wie sich die jüngere unverheiratete
Frau in die Berufsarbeit einfügt , wie sich ihr Leben in - und
außerhalb der Erwerbstätigkeit abspielt und cck sich ein Einfluß
frühzeitig aufgenommener beruflicher Arbeit auf die spätere
Ausgestaltung des Lebens bemerkbar macht. Die umfangreiche
und sehr lesenswerte Darstellung der Großh . Fabrikinfpekiorin,
die als ein an das Großh . Ministerium des Innern erstatteter
Bericht von der badischen Fabrikinspektion soeben herausgsgeben
worden ist, ist im Verlag der G . Braunschen Hofbuchdruckerei
-mm Preis von 1 .80 M . erschienen.

Oottesöierrste .
! Evangelische Stadtgemeinde .

1 . Juli .
Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militär¬

oberpfarrer Schloemann . — 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rapp.— 1412 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpsarrer Weidemeier.
Kleine Kirche. 1412 Uhr Christenlehre : Herr Hofprediger

Fischer. — 6 Uhr : Herr Stadtvikar Bender .
Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hofprediger Fischer.
Johanneskirche . 0 Uhr : Herr Stadtpfarrer O . Brückner. —

10 Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer O . Brückner.
Christuskirche. 8 Uhr : Herr Stadtvikar Dmuth . — 10 Uhr :

Herr Stadtpfarrer Rohde. — 1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weststadt, Blücherstraße 20. 1410 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Hesselbacher . — 11 Uhr : Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Hesselbacher .

Karl -Wilhelm -Schnle. 1410 Uhr : Herr Stadtvikar Demnth .— 1412 Uhr Kindergottesdienst für Knaben : Herr Stadt¬
vikar Demnth .

Gartenstratze 22 . MO Uhr : Herr Stadtvikar Bender . —
1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Rapp.

Lndwig-Wilhelm -Krankrnheim . 5 Uhr : Herr Oberkirchen¬
rat O. Reinmuth .

Evangelische Kapelle des Kadettenhauses . 1410 Uhr Gottes¬
dienst : Herr Kadettenhauspfarrer Ui«. Or . Brückner.

Diakonifsenhauskirchr. Vorm . 10 llhr : Herr Pfarrer Katz.
Abends halb 8 Uhr Monats -Missionsstuttde : Herr Missionar
Knobloch .

Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 1410
Uhr Gottesdienst , 2411 Uhr Christenlehre : Herr Dekan Ebert .

Gottesdienst in Beiertheim . 9 Uhr : Herr Stadtvikar Paul ,daran anschließend Christenlehre .

Wochengottesdienste.
Donnerstag den S. Juli .

Kleine Kirche . Abends S Uhr : Herr Stadtvikar Seufert .
Karl -Wilhrlm -Schule . Abends 148 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Weidemeier.

Evangelisch - lnidertsche Gemeinde .
1. Juli .

Alte Friedhofkapelle, Waldhornstraße . Vorm. 10 Uhr : Herr
Pfarrer Schemm. — Abendmahlsfeier nach Schluß des Haupt¬
gottesdienstes. Beichte halb 10 Uhr.

Katholische Stadt,emeinde .
1. Juli .

Hauptkirche St . Stephan . 146 Uhr Frühmesse. — 147 Uhreine Singmeffe , hierauf Generalkommunion der Jünglings -
Vereine , sowie für sämtliche Ehristenlehrpslichtigen und Erst-
kommunikanten. — 148 Uhr hl. Messe . — 149 llhr Militär¬
gottesdienst : Herr Militäroberpfarrer Berberich. —- 1410 Uhr
Predigt und Hochamt. — 1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt . — 143 llhr Christenlehre für die Mädchen. — 3 Uhr
Corporis -Christi -Bruderschaft und Festgottesdienst mit Pre¬
digt für sämtliche kath. Jugendvereine der Stadt .

Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmesse.— 1410 Uhr Predigt und Hochamt. — 11 Uhr Kindergottes¬
dienst. — 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. — 143 llhr
Corporis -Christi-Bruderschaft .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse, nachher Generalkom¬
munion des kath. Jugend - und Arbeiterinnenvererns . — 148
Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und
Hochamt. — 11 Uhr hl . Messe. — H42 Uhr Christenlehre fürdie Knaben. — 143 Uhr Corporis -Christi-Bruderschaft.

St . Bonifatiuskirche (Goethestraße) . 6 llhr Frühmesse. —
149 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr Predigtund Hochamt. — 2 Uhr Christenlehre für die traben . —
143 .Uhr Corporis -Christi -Bruderschaft .

St . Binzentiuskapelle . 14? Uhr Austeilung der hl. Kom¬
munion . — 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr Amt.

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 7 Uhr Gottesdienst:
Herr Militäroberpfarrer Berberich.

Lndwig-Wilhelm -Krankenheim. 11 Uhr hl. Messe mit Homilie.
St . Franziskushaus (Grenzstraße 7) . 8 Uhr A» 1.
St . Peter - und Panlskirche . 146 Uhr Beichtgelegenheit. —.

146 Uhr Frühmesse, mit Austeilung der hl. Kommunion. —
148 Uhr Deutsche Singmesse . — 1410 Uhr HauptgottesdieM -
mit Predigt . — 142 Uhr Christenlehre für die Jünglinge .

' d
2 Uhr Corporis -Christi-Bruderschastsandacht mit III . AloifiuSst
andacht, hierauf Rosenkranz. — Montag den 2. Juli . 5 Uhr:
Prozession von der Grünwinkler Kapelle aus .

t» « t » ) Sath » lische Stadtgemeinde .
1. Juli . --

Auferstehnngskirche. 1410 Uhr: Herr Stadtpfarrer Bodens
stein.

Skrnüesbuchauszügs .
Geburten .

IS. Juni . Ernst , V. : Nikolaus Schitzler, Fabrikarbeiter .20 . Juni . Kurt Christian Gottlob , V . : Chr. Schneider̂
Schuhmachermeister.

22 . Juni . Hanna , V. : Rubin Zierd , Schuhmacher.23. Juni . Monika, V. : Daniel Oehsler , Schreiner .Karl August, V. : Wilh . Schunke, Schneider.
Auguste Bertha , V. : Jos . Stricker , Blechner.Emil Erich, V. : Ludwig Gärtner , Ausläufer .
Wilhelm , V. : Wilh . Heidt , Fabrikarbeiter .Karl Wilhelm , V. : Friedrich Reich , Mineralwafferfabrikant .Hedwig Elise , V. : Göttlich Weiß, Bahnarbeiter .24. Juni . Helene Rosa Klara , V. : Max Pietruschka, Sergeant .Vinzenz, V. : Vinzenz Auer , Schuhmachermeister.Robert Karl , V. : Aug. Bastian , Taglöhner .Lina , V. : Karl Biedermann , Reserveführer .
Auguste, V. : Franz Bitschnau, Gipser.Maria Ella , V. : Wilh . Schneider , Rangierer .25. Juni . Ignaz , V. : Dr . Jakob Kramer , Stiftsrabbiner .Gertrud Anna , V. : Hch. Baumann , Großh . Masch .-Jnspektvr.Philipp Albert , V. : Albert Narr . Hafner .Otto Heinrich, V. : Karl Seutter , Maschinist.Otto Ludwig, V . : Karl Bernhardt , Maschinenmeister.Robert , V. : Jakob, Petri , Maschinenarbeiter .26. Juni . Albert , V . : Josef Rapp , Schneider.Raimund Max Wilhelm , V. : Dr . Kurt Peters , Chemiker.Walter Leopold , B. : Gg. Wild , Friseur .27. Juni . Alfred Wilhelm , V. : Karl Schmid, Lackierer.Lina Johanna , V . : Joh . Wenzler , Wagenwärter .28. Juni . Bertha Johanna , V. : . Florian Burkarth , Zimmer¬mann .
Herta Franziska , V. : Gustav Erb , Schriftsetzer. '
Anna Bertha , V . : Karl Wölfle , Bahnarbetter .Frieda Sofie , V. : Adam Rößler , Bierführer .28 . Juni . Karl Heinrich Albert , V. : A . Baur , Kaufmann .Emilie , V. : Konrad Huck, Bahnarbeiter .

Eheaufgebote .
26 . Juni . W. Linder , Weitzgerber hier , mit I . Weber v. hier .P . Elsner von Berlin, 'Trompeter hier , mit A . Schmitz v. hier .F . Gaglio von Briga -Maritfima , Landwirt allda, mit R. Lan¬

genbach von Pfullendorf .A. Schalk von Beiertheim , Fabrikarbeiter hier , mit P . Kockrowvon Vetschau .
SO. Juni . A. Himmel von Gernsbach, Fuhrknecht hier , mitL . Horkheimer von Wildbad.T. Sammassa von Westendorf, Fabrikarbeiter hier , mit SofieEhrle geh. Gremminger von Weinfelden .I . Reutlinger , Buchbinder hier , mit E . Vöhringer von hier .K . Schmalz, Schlosser hier , mit S . Futterer von Philippsburg .

Eheschließungen .25. Juni . P . Jeanmaire von Kollnau , Fabrikdirektor allda»mit M . Weinbrenner von Donaueschingen.26. Juni . A. Laux von Schopfheim, Schlosser hier , mit AnnaSchauvhut , bisher genannt Riegert , von Wiechs.A. Müller von Rotha , Bureaudiätar in Berlin , mit M . Radkevon hier .
K. Kiefer von Mannheim , Hauptamtsaffistent in Konstanz, mitF . Frank von Nennkirch.28. Juni . L . Thoma von Mittelberg , Schneider hier , mitA. Glasstetter von New-Uork.K . Hang von Ulm, Kaufmann hier , mit E. Hennrich von hier .SO . Juni . A. Böhler von Mimmenhausen , Kaufmann hier , mitA. Degenhardt von hier .O . Rößler von Eilenburg , Schlosser hier , mit H. Scheeder vonOberacker .
S . Clement von Nürnberg , Lithograph hier , mit S . Hartman »von Oberdischingen.G. Adam von Loffenau , Fabrikarbeiter hier , mit K. Mayervon Obergimpern .
K . Evers von Altona , Kaufmann hier , mit R . Hirschbühl vonHornberg .
H.' Wieland von Mainhard , Taglöhner hier , mit E. Häsele vonGondelsheim .

Todesfälle .
23. Juni . Johanna . 6 I . . V. : M . Müller , Schreiner .24. Juni . Emma , 6 M . 5 T . , V . : Jak . Reichart , Schlosser.Willy, 1 M . 3 T ., V. : Franz Lindheimer , Münzarbeiter .Emilie , Witwe von Hermann Wagner , Oberpoftsekretär , 60 I .25. Juni . Gottlob Röthel , ledig, Steinhauer , 29 I .Ludwig Bittiger , Ehemann , Gendarm , 44 I .Johanna , Ehefrau von A. Nestle, Elfenbeinschnitzer, 59 I .Wilhelm Wacker , ledig, Einleger , 24 I .Emma , 2 M . 21 T -, V. : Adolf Girrbach , Schuhmacher.26 . Juni . Friederike Heutz , ledig, ohne Gewerbe, 82 I .Johann Knauß , Ehemann , Möbelpacker, 75 I .Gertrud , 10 I ., V . : Reinhold , Pietzsch , Kaufmann .Leopold Geng, Witwer , Monteur , 67 I .27. Juni . Lina Kästel, ledig, ohne Gewerbe, 28 I .Karl Reih , Ehemann , Sägereibesitzer, SO I .Katharine Geher, ledig, Privatiere , 71 I .Luise Haußmann , ledig, Privatiere , 67 I .Hubert , 6 I . , V. : Eugen Mezger , Bildhauer .Albert , 1 M . 13 T „ V . : Theod. Waas , Schreiner .28. Juni . Wilhelm , 10 M„ V . : Aug. Germann , Fabrikarb . ,Christine , 1 I . 27 T . , V. : Thomas Hawkins , Kutscher. ^
Hilda , 16 I ., V. : Jos . Künstler , Maschinist.Bertha , gesch . Ehefrau von Gg . Kletterer , Schneider , 30 I .Barbara , Witwe von Ludw. Waldvogel, Kutscher, 79 I .Georg Wunsch , Ehemann , Bahnarbeiter , 80 I .
Johann Griesinger , Ehemann , Taglöhner , 62 I .
Christin« Weigel, ledig, Taglöhnerin , 84 I .Marie , Ehefrau von Friedrich Volk, Beleuchtungsdiener , 42 I .
Katharine , Ehefrau von Aug. Streib , Privatier , 60 I .29. Juni . Maria , Ehefrau von A . Theobald , Landwirt , 49 I .
Sofie , Ehefrau des Postverwalters Josepf Birkenmaier , 38 I .
Bruno Eberhardt , Ehemann , Zeichner, 66 I .
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in KarlsrrkK ^
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T . Brannsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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